
 
  

 
 
Die Betreuungsbehörde und der Dithmarscher Betreuungsverein e. V. laden zu einer 
gemeinsamen Fortbildungsveranstaltung ein. Das Ministerium für Arbeit, Soziales und 
Gesundheit des Landes Schleswig-Holstein unterstützt und fördert dieses Projekt. 
 
Thema: Vermeidung von freiheitsentziehenden Maßnahmen 
 
 
Datum:  31.05.2010, 14-18 Uhr 
 
 
Ort:  Kreistagssitzungssaal im Kreishaus, Stettiner Str. 30, 25746 Heide 
 
 
 
 
 
Ablauf: 
 
14:00 Uhr Begrüßung durch einen Vertreter der Kreisverwaltung 

   

und 
 

durch den 1. Vorsitzenden Stefan Eckermann 
vom Dithmarscher Betreuungsverein e. V. 

 
14:15 Uhr Es geht auch anders: Freiheitsentziehende Maßnahmen sind inhuman und 

überflüssig. 
Uwe Brucker, Leiter des Fachgebiets Pflegerische Versorgung, Medizinischer 
Dienst des  Spitzenverbands Bund der Gesetzlichen Krankenkassen (MDS)e. 
V., Essen 

 
15:05 Uhr Kaffeepause 
 
15:25 Uhr   Perspektivwechsel in der Versorgung von freiheitsgefährdeten Menschen. 

Nicole Osterholz, Altenpflegerin und Unternehmensberaterin, Pinneberg 
 
16:10 Uhr Pause 
 
16:30 Uhr  Ist es so Recht? 

John Gelübcke, Richter am Amtsgericht Hamburg-Mitte, Hamburg 
 
17:15 Uhr Zusammenfassung / offene Diskussion 
 
18:00 Uhr Verabschiedung / Ende der Veranstaltung 
 
 
Die Teilnahme ist kostenlos und eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
 
 


